
3.00 3.00

41

36

35
33

1221

1222

1226

1227

1228

1262

1266

1275

1276

1277

1278

1281

1282 1283

1284

1286

1287

12881289

1290

1291

1394

1277

1402

1403 1379

1380

1429

1212 9
0
0
0
1

1432

9
0
0
0
6

1115

1390

1269

1441

1393

1126

1392

1391

1460

1427

1033

900
02

1192
1167 1110

9
0
0
1
1

1061

10951268
1275

9
0
0
1
5

1104

1104
1099

9
0
0
0
7

1156

1125

900
08

901
82

1459

1457
1458

1145

900
10

900
09

1276 1426

1112

900
18

900
16

90
01
4

1202

900
17

90019

1442

1443

1266
1021

900
05

16

7a

38

2

36
9

11

13

18a

18

14

3

16a

5

7

2a

1

2

5

4a
2

4

9

2117
5

7

11

13

25

23

6

33

42

43

40

45

46

31

37
a

44

8

4

48

37

39

41

2

Bläum
att

Bläum
att

Rieme
nmatt

en

Rieme
nmatt

en

Ribiac
ker

24552
390

24554
070

25261
328

25261
331

530

835

77
7

180

77
8

472

9
0
0
3
8

167

900
50

Ge
m
ein

de
 Lü
te
rk
of
en
-Ic

he
rts

w
il

Ge
m
ein

de
 Lo

hn
-A

m
m
an

ns
eg

g

G
e

m
e
in

d
e
 L
o
h
n
-A

m
m

a
n
n
se

g
g

G
e

m
e
in

d
e
 L
ü
te
rk

o
fe

n
-Ic

h
e
rtsw

il

L
o
h
n
-A

m
m
a
n
n
se

g
g

G
e

m
e
in

d
e

L
ü
te
rk

o
fe

n
-Ic

h
e
rtsw

il

G
e

m
e
in

d
e

Legende

50m403020100

Werkleitungen

Werkleitungen

projektierte Elektraleitung mit Kabelschacht, Kandelaber und Verteilkabine

projektierte Wasserleitung mit Schieber, Hydrant und Reduktion

bestehende Schmutzabwasserleitung mit KS ( WAS )

bestehende Reinabwasserleitung mit KS ( WAR )

bestehende Wasserleitung mit Schieber, Hydrant und Reduktion

Genehmigungsinhalt

Orientierungsinhalt

Umgebung

bestehendes Gewässer

Strasse

Erschliessungsplan mit Strassenklassifizierung 

Aufhebung der geplanten Erschliessungsstrasse gemäss rechtsgültigem

Landwirtschaftszone

Gewässerbaulinie

projektierte Schmutzabwasserleitung mit KS (WAS)

projektierte Reinabwasserleitung mit KS (WAR)

§ 1 Zweck

§ 3 Stellung zur baulichen Grundordnung

1

2

§ 5 Oberirdische Bauten

Blockhäuser sind nicht zulässig.

Gemeinde Lüterkofen-Ichertswil sowie die einschlägigen kantonalen Bauvorschriften.

sondere jene der 2-geschossigen Wohnzone W2 (§ 2) und der Landwirtschaftszone LW (§ 9) der

Soweit die Sonderbauvorschriften nichts anderes bestimmen, gelten die Zonenvorschriften, insbe-

§ 9 Aussenraumgestaltung Biberenbach

barkeit geregelt und im Grundbuch eingetragen werden. 

Die Zuständigkeiten für den Unterhalt dieses künftigen Gewässerraums müssen jeweils mittels Dienst-

Schlussbestimmungen

§ 10 Inkrafttreten

Baulinie neu

ł150   -51.50- -> Aufhebung von Leitungen

bestehender Flurweg

projektierte Hausanschlüsse Schmutzabwasserleitung (WAS)

projektierte Hausanschlüsse Reinabwasserleitung (WAR)

Bürgergemeinde zu erfolgen. 

Die Versorgung der Gebäude mit Wärmeenergie hat über einen Anschluss an den Wärmeverbund der

200/8300/8 Nennweite in mm / Gefälle in � für Schmutzabwasser- und Reinabwasserleitung

projektierter öffentlicher Fuss- und Radweg

projektierte Privaterschliessung (Lage sinngemäss verbindlich)

§ 7 Entwässerung

§ 8 Heizung

Schmutzabwasser muss durch die jeweilige Liegenschaft gepumpt werden.

des Regenwassers ist aus geologischen Gründen nicht möglich. Das auf Kellerbodenniveau anfallende

diese an das Meteorwassersystem angeschlossen werden (Grundwasserabsenkung). Eine Versickerung

Die Entwässerung der Grundstücke erfolgt im Trennsystem. Sickerleitungen sind verboten, auch wenn

Geltungsbereich

projektierte Erschliessungsstrasse

2-geschossige Wohnzone (W2)

bestehender Flurweg im Siedlungsgebiet

kommunale Uferschutzzone (US)

ca. Linienführung verlegter Flurweg innerhalb Gewässerraum

Sonderbauvorschriften

Erschliessungsplan Bläumatt/Ribiacker verbundenen Sonderbauvorschriften:

3. Dezember 1978 erlässt die Gemeinde Lüterkofen-Ichertswil folgende, mit dem Gestaltungs- und

Gestützt auf die §§14 und 44-47 des Planungs- und Baugesetzes (PBG) des Kantons Solothurn vom

Aussenraumgestaltung zum Biberenbach fest.

Flächen, die interne Verkehrs- und Werkleitungserschliessung und den Gewässerabstand sowie die

ung und Erschliessung der Parzellen GB Lüterkofen Nrn. 1024, 1125 und 1127. Er legt die bebaubaren

Der vorliegende Gestaltungs- und Erschliessungsplan regelt die Rahmenbedingungen für die Bebau-

eine orange punktierte Linie begrenzte Gebiet.

Der Gestaltungs- und Erschliessungsplan und die Sonderbauvorschriften gelten für das im Plan durch

Boden zweckmässigen Parzellierung.

Die Erschliessung basiert auf der Annahme einer im Sinne des haushälterischen Umgangs mit dem

Erschliessungsplan bezeichneten öffentlichen und privaten Erschliessungsanlagen zu erfolgen.

Die interne Verkehrs- bzw. Werkleitungserschliessung hat über die im vorliegenden Gestaltungs- und

§ 6 Verlegung Fussweg

Bei einer allfälligen Renaturierung des Biberenbaches wird der Fussweg an die Bauzonengrenze verlegt.

Es sind nur Ein- und Doppeleinfamilienhäuser in ortsüblicher Gestaltung zulässig. 

Kleinbauten und Anlagen wie z. B. Gartenhäuschen, Geräteschuppen, Spielplatz usw.). 

naturnah zu gestalten. Terrainveränderungen und bauliche Nutzungen sind verboten (gilt auch für

Der zwischen dem Baugebiet und dem Bibernbach liegende Grünbereich (Landwirtschaftszone) ist

Genehmigungsbeschlusses des Regierungsrats im Amtsblatt in Kraft.

Der Gestaltungs- und Erschliessungsplan und die Sonderbauvorschriften treten mit der Publikation des

§ 4 Erschliessung / Parzellierung

Verteilkabine

bestehende Elektraleitung mit Kabelschacht, Kandelaber, Trafostation und
TS

VK

inhalt

projektierte Schmutzabwasserleitung mit KS ( WAS ) ausserhalb Genehmigungs-

§ 2 Geltungsbereich

Kanton Solothurn
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Beschlossen vom Einwohnergemeinderat Lüterkofen-Ichertswil

Die Gemeindeschreiberin:

GB Lüterkofen Nrn. 1024, 1125 und 1127

- Elektraversorgung

- Wasserversorgung

- Reinabwasserleitung

- Schmutzabwasserleitung

- Strasse

Lüterkofen-Ichertswil

1. 07.10.2014 sma

Teil-GWP Bläumatt/Ribiacker 

mit Sonderbauvorschriften / Teil-GEP /

Gestaltungs- und Erschliessungsplan

Bedeutung der Baubewilligung nach §39 Abs. 4 PBG zu.

Dem Gestaltungs- und Erschliessungsplan / Teil-GEP / Teil-GWP Bläumatt/Ribiacker kommt die

Revision gem. VP ARP / Erschliessung gem. Arch.

Lüterkofen-Ichertswil 17.01.2014; Lohn-Ammannsegg 07.10.2013

Gemeinde Lüterkofen-Ichertswil
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dargestellte Wasserversorgung im betrachteten Perimeter.

Dieses Teil-GWP ersetzt die im GWP vom 22.09.2009 (RRB Nr. 1685)

dargestellte Eintwässerung im betrachteten Perimeter.

Dieser Teil-GEP ersetzt die im GEP vom 31.08.2010 (RRB Nr. 1535)

2. 26.11.2015 Revision gem. 2. Planauflage sma

1. Öffentliche Auflage vom 13. November 2014 bis 12. Dezember 2014

2. Öffentliche Auflage vom 25. Juni 2015 bis 24. Juli 2015

Lüterkofen, 27. Oktober 2014 und Lüterkofen, 23. Februar 2015
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